
     

      

MEDIENINFORMATION 
 Greifswald, am 22. August 2025 

 

2. September, 16 Uhr: Informationen zu Hilfsangeboten für Menschen mit Mehrfachbehinderung   

Engmaschige Hilfe bei komplexen Problemen  
Die Unimedizin Greifswald lädt Interessierte zum Vortrag über die verschiedenen Hilfsangebote für 

Menschen mit komplexen Krankheiten oder Mehrfachbehinderungen ein. In der Reihe „Hilfe zur 

Selbsthilfe“ wird insbesondere das Medizinische Behandlungszentrum für Erwachsene mit geistiger 

Behinderung (MZEB) vorgestellt. Am Dienstag, 2. September, informiert dessen Leiter Prof. Felix von 

Podewils rund um die Angebote und angrenzende Themen. Der Vortrag beginnt um 16 Uhr im Hörsaal 

Nord. Dieser ist über den Haupteingang der Unimedizin in der Fleischmannstraße zu erreichen. Die 

Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Wer unter einer komplexen Erkrankung leidet oder von mehreren Behinderungen betroffen ist, braucht 

meist besonders engmaschige Hilfe von Spezialist*innen verschiedener Berufsgruppen und medizinischer 

Disziplinen. Diese bieten das Medizinisches Behandlungszentrum für Erwachsene mit geistiger Behin-

derung (MZEB) und das Sozialpädiatrische Zentrum (SPZ) der Unimedizin Greifswald. Doch wann passt 

welches Angebot? Wie sind die Zugangsvoraussetzungen?  

Diese und weitere Fragen beantwortet Prof. Felix von Podewils, Oberarzt in der Klinik und Poliklinik für 

Neurologie der Unimedizin. Der MZEB-Leiter wird etwa 45 Minuten laienverständlich über Krankheitsbilder 

und -verläufe, über Hilfsangebote, den möglichen Ablauf eines Behandlungstages und rechtliche Rahmen-

bedingungen sprechen. Anschließend beantwortet er die Fragen der Gäste.  

Veranstalter der Reihe „Hilfe zur Selbsthilfe“ ist das Beratungs- und Informationszentrum der Unimedizin 

(BIZ). 
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